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Erziehungsvereinbarung
zwischen Schule, Eltern, Schülerinnen und Schülern

Vorbemerkung
Wir als Schule sowie die Eltern, Schülerinnen und Schüler des Goethe-Gymnasiums wollen, dass jedes Kind unsere Schule als einen Ort erfährt, 
an dem es friedlich und respektvoll mit anderen Kindern lernen und leben kann und jedes Kind nach seinen individuellen Fähigkeiten gefordert 
und gefördert wird. Wir haben das Ziel, dass die Kinder ermutigt und gestärkt werden, selbstständige und verantwortungsbewusste Menschen 
zu werden. Dazu wollen wir die Kinder zu differenziertem und kritischem Denken anleiten. Diesen Ansprüchen werden wir gerecht, wenn wir sie 
als gemeinsame Aufgabe verstehen und kontinuierlich zusammen daran arbeiten.

Daher treffen wir - die Eltern, die Lehrerschaft und die Schülerschaft - folgende Vereinbarungen:

Wir als Lehrkräfte nehmen unsere
Verantwortung wahr, indem wir

1. uns bei unserem Handeln an der Schul-
ordnung und dem Leitbild des Goethe-
Gymnasiums orientieren und für die
Einhaltung der entsprechenden Regeln
und Werte einsetzen,

2. die Klassengemeinschaft fördern und ein 
Lehrer-Schüler-Verhältnis aufbauen, das auf 
Toleranz, Transparenz, Respekt und
Vertrauen basiert,

3. eine gute Unterrichtsatmosphäre und ein 
förderliches Lernklima schaffen,

4. die Schülerinnen und Schüler motivieren 
und ihnen Ziele und Orientierung für die 
Zukunft geben,

5. nach besten Kräften dafür sorgen, dass 
jedes Kind sein Leistungspotenzial aus-
schöpfen kann,
	
6. die Schülerinnen und Schüler zu verant-
wortungsbewussten Menschen erziehen,

7. die Eltern über schulische Belange und 
besonders über die Entwicklung ihres Kindes 
informieren.

Als Eltern nehmen wir unsere
Verantwortung wahr, indem wir

1. die Schulordnung und das Leitbild des 
Goethe-Gymnasiums zur Kenntnis nehmen 
und uns für die Einhaltung der entsprechen-
den Regeln und Werte auf dem Schulweg 
und bei schulischen Aktivitäten einsetzen,

2. den Gebrauch der Bildungssprache 
Deutsch unterstützen und fördern,

3. die Entwicklung unseres Kindes zu eigen-
verantwortlichem und selbständigem
Handeln nach besten Kräften fördern.
Dazu gehört,

– es anzuhalten, sich über versäumten
Unterrichtsstoff zu informieren und diesen 
gegebenenfalls nachzuholen,

– es zu ermutigen, den Schulweg zu Fuß, mit 
dem Fahrrad oder öffentlichen Verkehrs-
mitteln zurückzulegen,

– ihm die Teilnahme an Klassenfahrten, 
Ausflügen und weiteren schulischen
Aktivitäten zu ermöglichen,

– die verpflichtende Teilnahme an allen 
schulischen Veranstaltungen (Schwimmunter-
richt, interreligiöse Projekte, soziales Lernen) 
zu unterstützen.

4. die Schule umgehend über Probleme oder 
Hintergründe informieren, die das Verhalten 
des Kindes in der Schule beeinträchtigen 
könnten,

5. auf einen verantwortungsvollen Umgang 
unseres Kindes mit Medien achten,

6. zuverlässig mit der Schule zusammen-
arbeiten, indem wir Entschuldigungen, 
Unterschriften und Zahlungen termingerecht 
leisten und Adress-, Telefon- und Daten-
änderungen unverzüglich mitteilen,

7. darauf achten, dass unser Kind pünktlich 
mit guter Verpflegung und den notwendigen 
Lernmitteln ausgestattet in die Schule kommt.

Die Lehrkräfte wünschen sich weiterhin
dass Sie die Schulgemeinde des
Goethe-Gymnasiums durch aktive Mitarbeit, 
z. B. im Förderverein, im Elternbeirat oder 
am „Tag der offenen Tür“, unterstützen.

Als Schülerin oder Schüler nehme ich 
meine Verantwortung wahr, indem ich

1. die Schulordnung, das Leitbild des
Goethe-Gymnasiums sowie die Klassen-
regeln zur Kenntnis nehme und mich für die 
Einhaltung der entsprechenden Regeln und 
Werte in der Schule und auf dem Schulweg 
einsetze,

2. rücksichtsvoll, freundlich und gewaltfrei 
mit anderen umgehe sowie Schimpfwörter, 
Beleidigungen und herabwürdigende
Gesten unterlasse,

3. allen Menschen unabhängig von
Geschlecht, Glauben, Herkunft und Haut-
farbe offen, tolerant und respektvoll
begegne,

4. als Umgangssprache möglichst Deutsch 
verwende, um die Integration aller zu
fördern,

5. aktiv die Unterrichtsatmosphäre und das 
Lernklima fördere. Dazu gehört, dass ich 
pünktlich zum Unterricht erscheine, die 
Arbeitsaufträge in der Schule und die Haus-
aufgaben regelmäßig erledige, alle notwen-
digen Schulmaterialien jeden Tag mitbringe 
und mich in den Schulgebäuden rücksichts-
voll verhalte,

6. mich im Fall von Fehlzeiten über den 
versäumten Unterrichtsstoff informiere und 
diesen nacharbeite,

7. Informationen zwischen Schule und
Elternhaus zuverlässig weitergebe,

8. Bücher, Mobiliar und das Schulgebäude, 
insbesondere die Toiletten, pfleglich
behandele.

Die Lehrkräfte wünschen sich weiterhin,
dass du durch aktive Mitarbeit in Arbeits-
gemeinschaften, in der Schülervertretung 
und im Klassenrat unser schulisches Leben 
bereicherst.

Mit unseren Unterschriften bestätigen wir, dass wir die Grundsätze dieser Vereinbarung zur Kenntnis genommen haben und sie immer 
beachten und anwenden wollen.

Kassel, den______________________________     ________________________________________
				                    (Schulleiter)

________________________________________     ________________________________________     ____________________________________
(Klassenleitung)		                                (Erziehungsberechtigte)			      (Schülerin/Schüler)


